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Taxus baccata / europäische Eibe
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Taxane und Diterpene

Der rote und süßliche Samenmantel, der ungiftig ist, lässt sich zu Marmelade einkochen, sofern die giftigen 
Samen entfernt werden.

Saat Blüte

Die Kelten verwendeten Eibennadelabsud, um ihre Pfeilspitzen zu vergiften (263); Zierhecken und 
Formschnitt (z.B. Versailles)

immergrüner Baum

alle Pflanzenteile ausser dem roten Samenmantel sind stark giftig. Die toxischen Verbindungen wirken 
dabei schädigend auf die Verdauungsorgane, das Nervensystem und die Leber sowie die Herzmuskulatur. 
Zu den Symptomen einer Vergiftung zählt eine Beschleunigung des Pulses, Erweiterung der Pupillen, 
Erbrechen, Schwindel und Kreislaufschwäche, Bewusstlosigkeit (263)

Giftig?

Sonstige Nutzung

Giftstoffe

Giftwirkung

Kulinarische Nutzung

stark giftig

nein

Quellen und weiterführende Infos:

Heilpflanze?

frosthartKeimverhalten und Pflege
KT = Keimtemperatur

Lebensdauer

Johann Georg Sturm http://upload.wikimedia.org/wikipedia/commons/f/ff/Taxus_baccata_Sturm2.jpgQuelle Bild
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Ernte

Pflanzanleitung

Lichtbedarf halbschattig oder schattig

Wasserbedarf normal oder feucht

Zeigerwerte gemäss info flora unter https://www.infoflora.ch/de/flora/art-

Wasser pH-Wert Nährstoffe Humus Partikelgr.LichtTemperatur Klimatyp

mässig feucht schwach basisch (5.5-8) mager mittelschattigmontan subozeanisch

98 http://upload.wikimedia.org/wikipedia/commons/f/ff/Taxus_baccata_Sturm2.jpg

263 http://de.wikipedia.org/wiki/Taxus_baccata

266 Gräber gestalten und pflegen (Brunhilde Bross-Burkhardt)
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